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K. Geld und Kredit
1* Bargeldumlauf, Bankeinlagen, Gold- und Devisenbestände 

der Zentralnotenbanken*)

Land

Europäische Länder 
Bundesrepublik 

Deutschland 
(inscbl. Berlin (West) .. 

Sowjetische 
Besatzungszone 
einschl. Sowjetsektor von
Berlin.....................

Belgien .................
Dänemark..............
Finnland................
Frankreich ............
Großbritannien u. 

Nordirland 
(Vereinigtes Königreich)

Irland ...................
Island ...................
Italien...................
Jugoslawien ..........
Niederlande ..........
Norwegen..............
Österreich..............
Portugal ................
Schweden ..............
Schweiz.... . . . . . . . . . . . . . .
Spanien.... . . . . . . . . . . . . . .
Türkei .... . . . . . . . . . . . . . . . .
Außereuropäische

Länder
Argentinien............
Australien..............
Bolivien.................
Brasilien................
Ceylon...................
Chile .....................
Ecuador ....... . . . . . . . . .
Guatemala ............
Indien...................
Indonesien ............
Irak.......................
Iran...... . . . . . . . . . . . . . . . . .
Israel.....................
Japan ...................
Kanada .................
Kolumbien............
Kuba.....................
Mexiko ..... . . . . . . . . . . . . .
Neuseeland............
Pakistan................
Paraguay ..............
Philippinen............
Südafrika................
Syrien ....... ..........
Thailand...... . . . . . . . . . .
Uruguay................
Venezuela..............
Verein. Arab. Rep.

(Ägypten) ..........
Vereinigte Staaten .

Bargeldumlauf und Bankeinlagen Goldbestand3) Devisenbestand«)

Einheit
Bargeldumlauf1) Bankeinlagen2) Umgerechnet auf Millionen US-Dollar

1960 1961 1960 1961 1960 1961 1960 1961

Mrd. DM (West) 20,8S) 23, l5) 26,6 31,2 2 97117) 3 66417) 3 766”) 2 878”)

Mill. DM (Ost)
Mrd. Belg. Francs

4 543
126,8«) 132,2«) 93,6«) 105,2«) 1 170 1 248 252 409Mrd. Dän. Kronen 2,78 3,08 7,38 8,09 • ”) • ”) 255,1”) 252,7”)Mrd. Finnmark 67,37) 77, l7) 82,2 87,3 41,1 46,9 284^3 294,5Mrd. Fram. Xeuc Francs 40,45 45,63 55,34 65,45 1 641 2 121 429 818

Mrd. Pfund Sterl. 2,15 2,23 3,67 3,63 2 800 2 300 4312«) 1 08020)
Mill. Ir. Pfund 53,3 54,4 129,0 139,1 18 18 268 317
Mill. Isl. Kronen 406 493 732») 974») 1,0 1,0 16,9 27,2
Mrd. Ital. Lire 2 386 2 423») 5 061 5 378») 2 203 2 225 876 1 194
Mrd. Jugosl. Dinar 405 462®) 127 123») 4 5 6”) 34”)
Mill. Holl. Gu'iden 5 087 5 468 6 225 6 711 1 451 1 581 291 134
Mill. Norw. Kronen 3 703 3 917 4 076 4 222 30,2 30,4 252,4 247.9
Mrd. Schilling 19,0 21,2 15,2 15,9 293 303 404 524
Mrd. Escudos 12,78 14,65») 35,27 28,90») 552 443 242 249
Mrd.Schwed.Kronen 6,62 6.92 6.01 6,64 170 180 320 492
Mrd. Schw. Franken 7,35 7.50») 11,91 13,14») 2 186 2 560 139 200
Mrd. Pesetas 76,0 84,9 128,9 152,1 178 316 412 553
Mill. Türk. Pfund 3 827 3 96710) 1 600 1 48710) 134 139 118 97

Mrd. Arg. Pesos 105,4 121,7 73,3 83,3 104 190 554 272
Mill. Austr. Pfund 424 419 1 350 1 305 147 162 69621) 1 18681)
Mrd. Bolivanos 354,1 414,3 64,5 81,4 0,9 1,0 4,8 7,2
Mrd. Cruzeiros 169,3 259,0 522,7“) 778,2“) 287 285 141 278
Mill. Ceylon-Rupien 595 57412) 602 66512) 89 90
Mill. Escudos 158,8 174,7 302,0 339,0 45,1 47,8 67,9 26,1
Mill. Sucres 851 879 881 899 20,0 19,2 17,0 19,1
Mill. Quetzales 61,7 62,5 40,4 40,6 23,6 • !") 26,7 51,0”)
Mrd. Ind. Rupien 18,98 19,84 8,39 8,94 247 247 423 387
Mrd. Rupiahs 34,08 13,76 58 280
Mill. Irak-Dinar 73,4 34,2 98 84”) 156 149”)
Mrd. Rials 15,71 22.97 130 130 53 79
Mill. Israel. Pfund 299,5 344.0 580,7 625,1 — 10,0 209,4 266,0
Mrd. Yen 1 097 1 319 3 323 3 939 247 .”) 1 577 1 486”)
Mill. Kanad. Dollar 1 876 1 958 4 313 4 999 885 946 951 1 118
Mill. Kolumb. Pesos 1 623 1 867 2 363 3 095 78 88 76 61
Mill. Kub. Pesos 1 025 881“) 1 143
Mill. Mexik. Pesos 7 920 7 398”) 9 430 9 792”) 136 114”)

1
256 253”)

Mill. Neuseel. Pfund 82,0 83,7 292,0 282,6 35 142 95
Mill. Pakist. Rupien 4 183 4 054 1 979“)13) 2 126“)13) 52 52 36322) 32322)
Mill. Guaranfs 1 614 1 76812) 1 060 1 46412) 0,10 0,08 0,91 2,44
Mill. Philipp. Pesos 949 989») 953»)“)1*) 1051»)“)“! 15 27 105 17
Mill. Rand 221,5 232,8 665,015) 679,4“) 178 298 66 91
Mill. Syr. Pfund 514 595 2401«) 20116) 19 19») 31 19»)
Mill. Bath 6 046 6 189 4 020 4 457 104 104») 256
Mill. Uruguay. Pesos 1 222 1 24412) 1 085“) 1 283“)12) 180 180») 7 14»)
Mill. Bolivares 1 494 1 349 2 086 2 341 398 398 160 226”)

Mill. Ägypt. Pfund 220 25512) 204 201“) 174 174 117 47
Mrd. Dollar 29,6 29,5 113,8”) 118,2“) 17 804 16 947 — —

*) Stand am Jahresende.
') Die Angaben über Bargeldumlauf beziehen sich, wenn nicht anders vermerkt, auf im Umlauf befindliche Noten und Münzen in Landeswährung 

ohne die Bestände der Geschäftsbanken. In den meisten Fällen war es nicht möglich, die verhältnismäßig kleinen Bestände der öffentlichen Stellen 
auszuschließen. — 2) Die Angaben über Bankeinlagen beziehen sich, soweit nicht besonders vermerkt, auf nicht gesperrte Einlagen (Scheck-Depositen 
hzw. Sichteinlagen) bei Zentralbanken und Geschäftsbanken. Eingeschlossen sind: Einlagen bei Anstalten der Post, wenn über diese durch Scheck 
verfügt werden kann sowie Einlagen des Auslands. Ausgenommen sind: Zwischenbankliche Einlagen, Einlagen der öffentlichen Hand, Termineinlagen 
und Sperrkonten. Alle Angaben in Landeswährung. — 3) Wenn nicht anders vermerkt, beziehen sich die Angaben über Brutto-Goldhestände 
auf solche der Zentralnotenhanken, der Schatzämter, Stabilisierungsfonds und anderer staatlicher Stellen, Die Goldeinlagen bei dem Internationalen 
; ährungsfonds sowie der Internationalen Bank für Wiederaufbau sind in den Goldbeständen des betreffenden Landes nicht eingeschlossen. Die 
Umrechnung der Goldbestände in US-Dollar erfolgt zum Satz von 35 US-Dollar je troy-oune. (1 troy-ounce = 31,103 496 g). — -) Die Angaben 
ub?r die Devisenbestände beziehen sich, wenn nicht anders vermerkt, auf die kurzfristigen ausländischen Bruttoguthaben der Zentralnotenbankcn. 
Diese Guthaben setzen sich in der Regel zusammen aus ausländischen Zahlungsmitteln, Bankguthaben im Ausland, Salden aus Zahlungs- und Ver- 
technungsabkommen sowie Auslandswechseln und kurzfristigen Schuldverschreibungen des Auslands (mit einer ursprünglichen Fälligkeit von 1 Jahr 
und weniger). Ziehungsrechte bei dem Internationalen Währungsfonds, noch nicht in Anspruch genommene Tranchen von Ausländsanleihen sowie 
ähnliche Ansprüche auf Auslandskredite sind bei den Devisenbeständen der betreffenden Länder nicht enthalten. «) Einschl. der im Ausland 
befindlichen Noten und Münzen. — •) Einschl. Luxemburg. — 7) Einschl. der Bestände der öffentllichen Hand. 8) Ohne Spareinlagen, über 
“e durch Scheck verfügt werden kann. — ») Stand September. — 10) Stand August. — “) Einschl. Einlagen der öffentlichen Hand. — “) Stand 
November. — 13) Einschl. Einlagen von Zentralnotenbanken und amtlichen Stellen des Auslandes. ”) Einschl. Einlagen amerikanischer 
stellen und nicht beanspruchte Kredite. — ls) Einschl. Einlagen örtlicher Stellen der öffentlichen Hand. 16) Sichteinlagen von VA irtschaft und 
Privaten (ohne ausländische Einlagen). — l7) Goldbestände der Deutschen Bundesbank. — ”) Guthaben bei ausländischen Banken und Geld­
marktanlagen im Ausland, Sorten, Auslandswechsel und -Schecks sowie Kredite an internationale Einrichtungen und Konsolidierungskredite an 
ausländischen Zentralbanken. — ”) Goldbestand bei Devisenbestand inbegriffen. — !0) Konvertierbare Zahlungsmittel. — 21) Einschl. der Be- 
■tsnde der Geschäftsbanken. — 22) Einsehl, noch nicht geregelter Forderungen der Staatsbank an Indien.


